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Betreff:
Durchführung zweier Gelöbnisse des Sanitätsregimentes 1 der Sachsen-Anhalt-Kaserne
Weißenfels 

Beschlussvorschlag:
1. Der Gemeinderat stimmt der Durchführung eines Gelöbnisses des Sanitätsregimentes 1
der Bundeswehr am 22. November 2018 auf der Vogelwiese in Naumburg zu.
2. Der Gemeidnerat stimmt der  Durchführung eines Gelöbnisses des Sanitätsregimentes 1
der Bundeswehr am 22. August 2019 auf dem Marktplatz oder der Vogelwiese in Naumburg
zu. 

Finanzielle Auswirkung:

nein ja, in folg. Höhe:

Deckungsvorschlag: Haushaltsplan  :

über-/außerplanmäßig

Buchungsstelle:



2
Begründung:
Die Kommandeurin  des  Sanitätsregimentes  1  der  Bundeswehr,  Frau  Oberstarzt  Dr.  Krause,
ist mit  der  Anfrage  zur  Durchführung  zweier  feierlicher  Gelöbnisse  in  Naumburg  an  den
Oberbürgermeister herangetreten.  In  der  Vergangenheit  fanden  bereits  diverse  Gelöbnisse
mit Zustimmung des Gemeinderates in Naumburg statt, zuletzt im November 2017.

Zum Termin  am  Donnerstag,  dem  22.  November  2018,  steht  als  Veranstaltungsort  nur  die
Vogelwiese zur Verfügung, da auf dem Marktplatz bereits die Eislaufbahn in Betrieb sein wird.

Zum Termin  am  Donnerstag,  dem  22.  August  2019,  stehen  beide  Veranstaltungsorte  zur
Verfügung. Die  Entscheidung,  welcher  der  beiden  Plätze genutzt  wird,  soll  in  Absprache mit
der Bundeswehr  erfolgen.  Hier  wird  die  Anzahl  der  zu  vereidigenden  Personen
ausschlaggebend sein. Diese ist derzeit noch nicht konkret bezifferbar.

Insbesondere vor dem Hintergrund der Patenschaft  zur 1. Kompanie des Sanitätsregimentes
1 aus  Weißenfels  empfiehlt  die  Stadtverwaltung  dem  Gemeinderat  der  Durchführung  der
Gelöbnisse zuzustimmen. 

Bernward Küper
Oberbürgermeister


